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Nur wegen seiner aufrechten kommunistischen Ge­
sinnung wurde Stefan Engel durch die Polizei zum 
„Gefährder“ erklärt. Damit wird er willkürlich auf die 
gleiche Stufe wie faschistische Terroristen gestellt und 
seine Freiheitsrechte werden eingeschränkt. 

Stefan Engel ist eine international bekannte marxis­
tisch-leninistische Führungspersönlichkeit. Von 1982 
bis 2017 war er Vorsitzender der MLPD, von 2010 bis 
2017 Hauptkoordinator der revolutionären Weltor­
ganisation ICOR. Er ist Leiter der Redaktion REVOLU­
TIONÄRER WEG, des theoretischen Organs der MLPD. 
Sein neues Buch „Die Krise der bürgerlichen Ideologie 
und des Antikommunismus“ weist nach, dass die Welt­

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands

Member of

Schluss mit der Kriminalisierung und 

Entrechtung von Stefan Engel!

Kommt zum Wahlkampfauftakt der Internationalistischen Liste / MLPD in Thüringen mit 
Kundgebung und Demonstration anlässlich des Prozesses von Stefan Engel am 3.8.2021  
in Meiningen und Erfurt.  
Stefan Engel klagt an: Bundesinnenminister Horst Seehofer, den damaligen Geheimdienstchef Hans-Georg Maaßen,  
den Thüringer Geheimdienstchef Stephan Kramer und den Polizeichef Dirk Löther.

Freiheitskämpfer und Marxist-Leninist klagt gegen  
seine Behandlung als „Gefährder“

9.00 Uhr: Protestkundgebung vor dem Gerichtsgebäude 
in Meiningen, Lindenallee 
9.30 Uhr: Demonstration durch die Innenstadt von 
Meiningen
10.00 Uhr: Gerichtsverhandlung, anschießend 
öffentliche Bekanntgabe der Ergebnisse

16.00 Uhr: Kundgebung auf dem Anger in Erfurt mit 
Demonstration zur Staatskanzlei und zurück. 

Es gibt Livemusik, Reden der Spitzenkandidaten – unter 
anderem Stefan Engel, Essen und Trinken, Vorstellung 
der Kandidaten, Informationen und Büchertisch.
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Kontakt:  Zentralkomitee der MLPD, Schmalhorststr. 1c • 45899 Gelsenkirchen, Telefon: 0209 95 19 40, E-Mail: info@mlpd.de

MLPD – Partei der Zukunft!

Spenden an: GLS Bank Bochum, BIC: GENODEM1GLS
IBAN:	�DE76 4306 0967 4053 3530 00

Ich möchte:

  ein persönliches Gespräch

  zu Veranstaltungen eingeladen werden

  �zwei Ausgaben des 14-tägigen Magazins Rote Fahne lesen (kostenlos)

  Mitglied der MLPD / des Jugendverbands REBELL werden

  �Mitarbeiten in einer Wählerinitiative der  
MLPD / Internationalistische Liste

Bitte persönlich abgeben oder im Umschlag an untenstehende Adresse

anschauung der Arbeiterklasse der herrschenden bürger­
lichen Weltanschauung mit ihrem Antikommunismus haus­
hoch überlegen ist. 

Vor drei Jahren ließ Innenminister Seehofer Polizei gegen 
das „Rebellische Musikfestival“ in Südthüringen aufmar­
schieren, weil angeblich eine verbotene Musikband spielen 
würde. Stefan Engel bekam als einziger der Schirmherren 
des Musikfestivals per Polizeiboten einen „Gefährderbrief“. 
Darin wurden „freiheitsbeschränkende und freiheitsent­
ziehende Maßnahmen“ angedroht. Aber die Band ist gar 
nicht verboten, die Polizei musste wieder abziehen. Sei­
ne Behandlung als Gefährder wurde aber bis heute nicht 
zurückgezogen. Im Gegenteil, es kam heraus, dass das 
Bundeskriminalamt auf Betreiben des Bundesamtes für 
Verfassungsschutz Stefan zwischenzeitlich sogar zur Fahn­
dung ausgeschrieben hat, außerdem wurden ihm Konten 
gekündigt!

Am 3. August um 10 Uhr wird endlich die Klage von Stefan 
Engel vor dem Verwaltungsgericht Meiningen gegen die 
Drahtzieher dieser antikommunistischen Unterdrückung 
und Diffamierung verhandelt. 

Stefan Engel klagt im Interesse aller demokratischen, fort­
schrittlichen und revolutionär eingestellten Menschen 
gegen antikommunistische Unterdrückung und Rechtsent­
wicklung in diesem Land. Deshalb gehört diesem Kampf 
breite Solidarität! Es ist unser aller Kampf!
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Stefan Engel

DIE KRISE  
DER BÜRGERLICHEN IDEOLOGIE  
UND DES ANTIKOMMUNISMUS

Berechtigt verlieren immer mehr Menschen das Vertrauen in die herrschende Politik. 
Die bürgerliche Ideologie hat ihre Anziehungskraft verloren und steckt tief in der Krise. 
Ein weltanschaulicher Kampf um Deutung und Schlussfolgerungen ist entbrannt. Dieses 
Buch folgt der Überzeugung, dass die Zeit reif ist für eine weltanschauliche Offensive des 
wissenschaftlichen Sozialismus.

Dutzende Solidaritätsschreiben sind bereits aus 
dem In- und Ausland eingegangen. 
Daraus nur ein paar kurze Auszüge: MLPD Halle – 
Straßenbahnfahrer Frank Oettler: „Den Herrschenden ist 
wohl ziemlich mulmig zu Mute, weil sie sehen können, dass 
Du nicht einfach einer von den vielen Philosophen bist, die 
die Welt nur verschieden interpretiert haben.“
Raimon Brete, Ortsverbände Sonnenberg und Adelsberg 
- DIE LINKE Chemnitz, IG Frieden-Gerechtigkeit-
Solidarität - DIE LINKE Chemnitz, Mitglieder der GRH-
TAG Chemnitz, KPF Chemnitz, GBM Chemnitz: „Damit 
wird wieder deutlich, dass das antikommunistische 
Feindbild nicht nur gepflegt, sondern in alter 
verfassungsverletzender Tradition in der Bundesrepublik 
mit allen Mitteln auch noch „personalisiert“ wird.“ 
MLPD Gelsenkirchen: „Stefan Engel ist in unserer Stadt 
bekannt als Führer und Berater der Arbeiter. (…) Empört 
sagen Leute aus dem Stadtteil Horst, wo er wohnt: „Wen 
soll der denn gefährdet haben? Gefährlich ist er vielleicht 
für das System, mit seiner Einstellung“. 
José Maria Sison, emeritierter Vorsitzender der 
International League of peoples struggle und 
Gründungsvorsitzender der KP Philippinen: „Ich begrüße 
und lobe Genossen Engel dafür, dass er aufgestanden ist 
und für demokratische Rechte gekämpft hat, nicht nur für 
sich selbst, sondern für alle Menschen ...“. 
Teilnehmer des 5. Bündniskongress des 
Internationalistischen Bündnisses: „Stefan gefährdet den 
Kapitalismus! Das ist gut so!“ 
Buchlesung der Buchautorin Renate Voß in Erfurt: „Wir 
gehören unterschiedlichen Parteien und Organisationen 
an und sind nicht in allem einer Meinung. In unserer 
Solidarität mit dir sind wir uns jedoch zu  
100 Prozent einig!“

Hier drei der vielfältigen neuen Wahlplakate der Internationalistischen 
Liste / MLPD

Laufende Veröffentlichung  
weiterer Soli-Erklärungen unter  

www.rf-news.de

Wahlprogramm der  
Internationalistischen Liste / MLPD:   
Starke Forderungen und Ziele nun auch 
ansprechend aufgemacht für den  
breiten Einsatz im Wahlkampf verfügbar.

Zu bestellen bei Verlag Neuer Weg
0201 25915
vertrieb@neuerweg.de


